
 6. ÖKOLOGISCHE LEITLINIEN DER PETRUSGEMEINDE  

 
Präambel  

»Im Glauben an die Liebe Gottes, des Schöpfers, erkennen wir dankbar das Geschenk der 
Schöpfung, den Wert und die Schönheit der Natur. Gemeinsam wollen wir uns um 
nachhaltige Lebensbedingungen für die gesamte Schöpfung einsetzen.« (aus: Charta 

Oecumenica 22.04.2001)  

 
Wir glauben, dass wir die Erde und unser Leben dem Wirken Gottes verdanken (Gen 

2,15).  

Dies verpflichtet uns zum Erhalt seiner Schöpfung.  

Wir – die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Evangelischen Petrusgemeinde Wiesloch – 
betrachten deshalb den Schutz der Natur und der Umwelt als eine wichtige Aufgabe. Im Rahmen 
unserer kirchlichen Arbeit verpflichten wir uns, zu einer stetigen Verbesserung des 
Umweltschutzes beizutragen.  

 
Wir wollen glaubwürdig sein und mit anderen ins Gespräch kommen.  

Wir wollen Schöpfungs-Verantwortung und Umwelt-Erziehung vorleben.   

Wir wollen nicht nur darüber sprechen, sondern die Umwelt-Arbeit soll ein fester Bestandteil 
unserer Aktivitäten sein. Wir sind überzeugt davon, dass wir von und mit anderen lernen und durch 
den Dialog mit der Gesellschaft Erlerntes und Erprobtes nach außen tragen können. Wir machen 
Schöpfungsverantwortung und Umwelterziehung in der Verkündigung, in unseren Gruppen und in 
unseren Kindergärten zum Thema und fördern die Aus- und Weiterbildung der Verantwortlichen. 
Wir informieren und beteiligen unsere Mitarbeiter und die Öffentlichkeit und tauschen unsere 
Erfahrungen mit anderen Stellen und Einrichtungen aus.  Wir beteiligen uns mit fairem und 
nachhaltigem Konsum an der Fairtrade-Town-Kampagne in Wiesloch. 

 

Wir schützen Lebensräume.  

Wir möchten gesunde Lebensräume für Menschen, Tiere und Pflanzen erhalten.  
Die Rechte zukünftiger Generationen sind uns wichtig.   

Mit Wasser und Energie gehen wir möglichst sparsam um. Wir produzieren möglichst wenig Abfall, 

trennen anfallenden Müll und entsorgen diesen fachgerecht. Dazu bevorzugen wir 
umweltfreundliche Produkte, Verfahren und Dienstleistungen.  

 
Wir möchten Umweltschutz und Wirtschaftlichkeit miteinander vereinbaren.  

Den Umweltschutz sehen wir als unabdingbar für ein langfristig erfolgreiches 
wirtschaftliches Handeln. 
Der Nutzung von erneuerbaren Energien wird Vorrang eingeräumt. Fossile Energien sind bis 
spätestens zum Zeitpunkt der Klimaneutralität der Landeskirche ersetzt. 

 

 
Wir halten die Umweltgesetze ein.  

Die Evangelische Petrusgemeinde Wiesloch verpflichtet sich zur Einhaltung der relevanten 
Umweltgesetze und Vorschriften sowie zur stetigen Verringerung bzw. Verhütung von 
Umweltbelastungen. Wir verbessern den betrieblichen Umweltschutz kontinuierlich, überprüfen in 
Öko-Audits regelmäßig unsere Ergebnisse und entwickeln unser Umweltprogramm weiter.  
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